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làett, 1878. !6. iVIgs-i.

^îl,sls«»i»à^i> im Mekelspalter" stnd det der großen Verbreitung des Glattes von um so sicherem Crfolg, als dieselben je eine ganze Woche anfliegen und beachtet werden
^It^ü-Ull Znseratauftrage sind einzusenden an die Annoncen-Krpedition von Grell Füßli à Co., Marktgasse 14 Zürich. H'reis pro Zeile 3V Ap.; bei Wiederholungen

wird großer Rabatt bewilligt. AusKunst nöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgettkich ertheilt.

Spottöltki g.

Sich', welch' cin kostbar Klcid

Hat dicscs schöne Fräulein an!

Spottbillig hat's die Maid.
Es zahlten viclc Hcrrcn dran!"

Illustrirts

Iiecîavtion / ^. ü. Siros, I>k»rrsr in
Nvainxell ; a. vlklvl!!« in iiürwli.

^e,-ê»S.^0Nk:i.I, ?ÜSSI,I » Oo., in

I>osti>üre»u!. ^0? 77 V>

praktischer Ilnterricht in àsr
einfachen u. doppelten

kiir Xàukleuts unà Kevrsrbetreidenâs

lunASbUener vsrsinkàent u. Udersient-

Von ^V. ?rei»penàu. Siebente ^uk-
>»-;«. 4 I'r. 70 Lts.
k! k ?s S ?" soks IZnciiIillnàl., yuocllindurA

Der^onak~Anzeiger lieg AetiekLMkier"

Auskunft wird iincntgeltlich ertheilt von der Annoncen-E^pc-
dition von Grell Iiüßli Ko. in Zürich, Marktgasse 14.

Bei Nachfragen beliebe man die fettgedruckte Nummer des

Inserates anzugeben.

> an ne Knuvvrn»nit« A vt»AV
^llîê Tochter jwtid ats Kellncri» m

topicn.
^ ^

s»0l

cz^tt tüchtiger Koch oder Köchin mu

Eintrit,"l. Aprit.
^ lz>>)

JahrcSst-ttc.
^ Köchin ^g^^

kündige iTaalkèlliieri». Guic Zeugnisse,

êêslllâ^î à' sosorligen Eintriit

Kasthofköchin. Jahresslelte. Schönes

Kellncri» sür den Saal, 3> ein Jimiiier-

aiijänijtcn. ' sS04

^îlt schaftSiärtiicr, jindet aus'Ztnjang

Hotel tu Basel.
^ '

,u Di-nsteiî! ^ ^ ^ ^sSVS

c-ì,. ^^n Casé-Restaurant ersten Ranges
c^ât jn Lu;ern wird eine Tochter aus guter

/H»N tüchtiger tZbcrbraucr tWürNcur
bcrger> sucht sür baldmöglichst^

t^iuiriii ?>»fiellug. SluSgeze!6i»ttc Zrugnisfi
Buffctdame wünscht eine ! diescr

Havanna - (Zi^ari'Sii
1877er kernte.

lZl^

k. ^. iVIkttkNL, Köln,
Llumeirstr-tsse lZ,

tÛAnrreniiniiànA en Zrvs,

400 prô dljlte. prodeklsteneii l00StllvIc
-re-rsn ?iàekli»nme. ?relscour>uit
Arâtis unâ krânoo. ISIS

Uavll XmpàriF clv8 gruLsten ?keils meiner Impnrten vor^äbriAvr
kernte Iiabs joli 2ur bsgusmen ?riisun^ àis sollen in friibsren ^allren
mit Leikall angenommenem ^vl'lilNKNtsKÍSteli^N N 5H 8tÜeK
(5 Karten à lg Ztüolr) üusammsiiL,estkIlt, llis iob ?u àen ?reisen vonà Ii 10, 11, 12, 13, 14, 15 emxkà

às. tl»t> iriiltiz^ iliiiz^I. «lits litütixl. >I«>lck t>kZ !rt,iiijtii!t/.eii

Berlin, 24 t/ià <l«?ii I^illàeil 24.

IM kl.
Iltivàli Mtt IlllîirtllllMll^

lilkxàk I>vNll. llêli

VorrätbiA im Solirvei^erisolien àntiqukrriîtl, obere I?ireliAo.8se 33
in ?l1k»2ri (alte !:tao.tàll?lei.)

Irrtsrlra.tionki.1ss

^. Lianàt

X eu

Lmil loltx, Keneràl-^Keilt
titiirlitìi, veutsclànà

ìllîlit lrolti'llö Miìssive Islàlà
Kette kür 20 âk^ l vanienlistts kiir IS Ut.,

S «II., 7 >/2 UK^u"lo"»lii.^^asiUoí»

lleutsoke lLxportbuoblnilg. in Il/Ismi.
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